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Bekanntmachungen
 

Öffnungszeiten und Hinweise: 
 
 

Mo, Die, Do:  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung unter Tel. 09331/2726 
Freitag:  geschlossen 

 

Terminabstimmung per Telefon oder Mail weiterhin möglich: 
 

 über die Telefonnummer der Gemeinde Tel. 09331/2726 
 über die E-Mail-Adresse des Marktes Frickenhausen a. Main  
 verwaltung@frickenhausen-main.de 
 über die E-Mail-Adresse des 1. Bürgermeisters bgm@frickenhausen-main.de 

 

 

 
 
 
 

Rathaus geschlossen! 
 
 

Die Gemeindeverwaltung Frickenhausen am Main ist von 
 

Montag, 17. August 2026 bis einschließlich 
 

Freitag, 21. August 2026  geschlossen. 
 
In dringenden Fällen bitten wir, Kontakt mit der Verwaltungsgemeinschaft Eibelstadt, Tel. 0 93 03/90 61 – 0, 
aufzunehmen. 
 
 

Zur Information

 

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof  

Bärental – Ochsenfurt 
 

 
 

Dienstag  09.00 – 18.00 Uhr 
 

Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr 
 

Donnerstag 09.00 – 18.00 Uhr 
 

Freitag  09.00 – 18.00 Uhr 
 

Samstag 09.00 – 14.00 Uhr 
 

 
 

 
 

Wasserwerte des Marktes Frickenhausen 
 
Die aktuellen Wasserwerte des Instituts Dr. Nuss können auf der Homepage des Marktes 
Frickenhausen unter Rubrik "Bürgerservice" eingesehen werden bzw. im Rathaus, zu den üblichen 
Öffnungszeiten, unter Tel.: 09331/2726 erfragt werden. 
 

gez. 
Gemeindeverwaltung 

 

 

Die Seniorenbeauftragte

iDie Seniorenbeauftragte des Marktes 
Frickenhausen ist Frau Charlotte Will.

Frau Will unterstützt Sie, wenn Sie Hilfe benötigen.

Sie erreichen Frau Will unter der    
09331 / 5310.

gez. Matthias Ganz
1.Bürgermeister
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Dienstag, 11. August 2026 
 

Bäderfahrt nach Staffelstein 
 

Abfahrt: 
 

07.15 Uhr Ochsenfurt 
Bushaltestelle alte Mainbrücke 
 

07.20 Uhr Sommerhausen 
Bushaltestelle Schwanen/ 
Abzweigung Erlach 
 

07.25 Uhr Winterhausen 
Brückenauffahrt Mainbrücke 
 

07.30 Uhr Eibelstadt 
Bushaltestelle Ortsmitte/ 
Würzburger Straße 

 

Fahrpreis inkl. Eintritt: 31,00 €  
 

Rückkunft ca. 17.00 Uhr 
 

Anmeldungen: 
 

Eibelstadt: 
Brunhilde Melzer Tel. 0 93 03/7 26 

 

Frickenhausen: 
Brigitte Hartl  Tel. 0 93 33/10 65 

 

Sommerhausen: 
Brigitte Hartl  Tel. 0 93 33/10 65 

 

Winterhausen: 
Brigitte Hartl  Tel. 0 93 33/10 65 
 

 

07.15 Uhr Ochsenfurt

Gemeinderat

 

 

„Wir feiern Kerwa“ 
 

Einladung zu unserem 
Seniorennachmittag am 

14. September 2026 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

vom 12. bis 14. September ist in Frickenhausen Kirchweih und 
daher findet unser Seniorennachmittag ausnahmsweise nicht am 
Dienstag, sondern am Kerwa-Montag (14. September 2026) 
statt.  

Die Gemeinde lädt uns zu einem zünftigen Kerwa-Essen ein.  

Bei schönem Wetter treffen wir uns ab 16.00 Uhr am Kirchplatz 
zu einem unterhaltsamen Spätnachmittag. Wer Lust hat, darf mit 
uns die Kerwa bis in den Abend ausklingen lassen.  

Wir freuen uns auf euch.  

 

Herzlichst eure       
 

Charlotte Will 
(im Namen der Pfarreiengemeinschaft Emmaus, Pfarrei St. Gallus, Frickenhausen) 
 

 

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates 
Frickenhausen am 09.06.2026

 

1. Bürgermeister Matthias Ganz eröff net um 19:30 Uhr die 
Marktgemeinderatssitzung Nr. 5, begrüßt alle Anwesen-
den und stellt die ordnungsgemäße Ladung des Marktge-
meinderates fest. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte BGM Ganz die 
Nicht-Öff entlichkeit her, um eine Ergänzung der Tages-
ordnung vorzunehmen. Dies wurde einstimmig 12: 0 
beschlossen. Ergänzt wurden die Punkte 11. Verkauf 
eines Teilgrundstücks aus der FlNr. 550/1, Sandsteige 
und 12. Antrag über Nutzung einer Teilfl äche Fl. Nr. 
1272/2 am Mainufer.

Anwesend waren MGR: Beige, Frank, Hofmann, Huf-
nagel, Kohl, Sieber, Sitter, Ulsamer, Voshagen, Weth-
müller und Will.

Öff entliche Sitzung
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 
27.04.2026 –öff entlicher Teil- und 19.05.2026 -Kon-
stituierende Sitzung-

Einstimmig beschlossen
Ja: 12  Nein: 0  Anwesend: 12  

2. Vorstellung ILE von Herrn Bastian Lange

Zur Kenntnis genommen

3.  Fortführung ILE MainDreieck Frickenhausen

Sachverhalt:

Die Allianz MainDreieck ist ein interkommunaler 
Zusammenschluss von zwölf Städten und Gemeinden 
in den Landkreisen Würzburg und Kitzingen und besteht 
seit dem Jahr 2012. Ziel der Zusammenarbeit ist es, 
die Region gemeinsam nachhaltig weiterzuentwickeln 
und zentrale Zukunftsthemen wie Daseinsvorsorge, 
Mobilität, Digitalisierung, Tourismus sowie den Erhalt der 
Kulturlandschaft aktiv zu gestalten.
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Die Zusammenarbeit erfolgt im Rahmen der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ILE) und basiert auf einem 
gemeinsam erarbeiteten Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzept (ILEK), das als strategische 
Grundlage für Projekte und Maßnahmen dient. Die ILE 
MainDreieck hat sich in den vergangenen Jahren als 
verlässliche und wirkungsvolle Kooperationsstruktur 
etabliert und wird fachlich durch eine Umsetzungsbegleitung 
unterstützt.
Am 16. und 17. April 2026 trafen sich die amtierenden sowie 
die designierten Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
der Allianz zu einem gemeinsamen Evaluierungsseminar. 
Im Rahmen dieses Austauschs wurden zentrale 
Zukunftsthemen, Potenziale und konkrete Projektansätze 
für die weitere Zusammenarbeit erarbeitet. Gleichzeitig 
wurden Optimierungsmöglichkeiten in den internen 
Arbeitsabläufen und in der Kommunikation identifiziert. 
Im Ergebnis haben sich die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister intern klar für die Fortführung und 
Fortschreibung der ILE MainDreieck ausgesprochen. 
Auf Basis der Evaluierungsergebnisse soll ein neues, 
stärker projektorientiertes ILEK erstellt werden.
Ein zentraler Fokus der zukünftigen Zusammenarbeit wird 
verstärkt auf der interkommunalen Zusammenarbeit 
liegen. Hintergrund ist insbesondere der zunehmende 
Fachkräftemangel, der viele Kommunen vor wachsende 
Herausforderungen stellt. Durch die Bündelung 
von Ressourcen, Know-how und Personal können 
Aufgaben effizienter und zukunftssicher organisiert 
werden. Ein erstes erfolgreiches Beispiel hierfür ist die 
interkommunale IT-Kooperation im MainDreieck, bei 
der Fachpersonal gemeinsam eingesetzt und Strukturen 
vereinheitlicht werden.
Durch die enge Zusammenarbeit der Kommunen können 
Synergien genutzt, Fördermittel effizient eingesetzt und 
Projekte mit interkommunalem Mehrwert realisiert werden.
Kosten der Umsetzungsbegleitung (jährlicher 
kommunaler Anteil)
Zur Umsetzung der im ILEK definierten Projekte ist 
weiterhin eine fachlich geeignete Umsetzungsbegleitung 
erforderlich. Diese Personalstelle wird durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken mit bis zu 20.000 € 
jährlich gefördert.
Zusätzlich wird die gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit 
ebenfalls mit bis zu 2.500 € jährlich gefördert.
Der verbleibende Eigenanteil wird auf die beteiligten 
Kommunen umgelegt. Der jährliche Anteil für den Markt 
Frickenhausen beträgt voraussichtlich:
3.174,00 € pro Jahr
Die konkrete Kostenverteilung erfolgt wie bisher nach 
einem abgestimmten Umlageschlüssel innerhalb der 
Allianz.
Beschluss:
Der Markt Frickenhausen, Mitglied in der „ Allianz 
MainDreieck“, stimmt der Fortführung der gemeinsamen 
strategischen Vorgehensweise im Rahmen einer 
Integrierten Ländlichen Entwicklung zu. 
Der kommissarische Sprecher der ILE, Herr 1. 
Bürgermeister Markus Schenk der Stadt Eibelstadt, wird 
beauftragt, in Abstimmung mit dem ALE Unterfranken, 
eine Ausschreibung zum Finden eines geeigneten 
Fachbüros zu veranlassen. Für die ILEK-Neuerstellung 
wird eine Förderung in Höhe von max. 20.000 € dafür in 
Aussicht gestellt.

Zur Umsetzung der Projekte des neuen ILEKs ist 
weiterhin ein fachlich geeignetes Personal (ILE-
Umsetzungsbegleitung) erforderlich. Vom ALE Ufr. wurde 
eine Förderung für die Personalstelle max. 20.000 € pro 
Jahr und für die gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit (max. 
2.500 € pro Jahr) in Aussicht gestellt.
 
Einstimmig beschlossen 
Ja: 12  Nein: 0  Anwesend: 12  

4.	 Stadt Marktbreit – Bebauungsplan `Solar-
park Galgenberg´ sowie  7. Änderung des 
Flächennutzungsplans - 
Erneute Beteiligung als Nachbargemeinde 
 
Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 18.05.2026 wird der Markt 
Frickenhausen erneut am o.g. Verfahren beteiligt.
Im Rahmen der erneuten Beteiligung wird um Stellungnah-
me (Fristverlängerung bis 15.06.2026 gewährt). ausschließ-
lich zu den geänderten bzw. ergänzten Teilen gebeten. 

Der Markt Frickenhausen hat am 30.09.2024 folgenden 
Beschluss gefasst:

 
18. Markt Frickenhausen a. Main, 30.09.2024

 
Dem Marktgemeinderat liegen das 
7.Änderungsverfahren des Flächennutzungsplanes 
sowie das Aufstellungsverfahren des Bebauungsplanes 
„Solarpark Galgenberg“ der Stadt Marktbreit vor. 
Es wird auf die Nähe zu den Markgrafenhöfen 
Frickenhausen sowie der Ortschaft hingewiesen. Eine 
Blendwirkung oder sonstige Beeinträchtigung muss 
ausgeschlossen sein.
Dieser wurde von der Stadt Markbreit wie folgt abgewogen:
Aufgrund der topografischen Gegebenheiten, bestehnder 
und geplanter Vegetation (Gehölze) und Entfernung 
von über 1 km sind keine Blendwirkungen oder 
ander Beeinträchtigungender nördlichen gelegenen 
Siedlungsbereiche zu erwarten
Die Änderungen sind in der beiliegenden Anlage grün 
markiert. Lage und Ausmaß haben sich nicht geändert.
Beschluss:
Das o.g. Verfahren wird zur Kenntnis genommen. 
Öffentlich wahrzunehmende Belange werden durch die 
o.g. Änderungsplanung nicht berührt.
 
Einstimmig beschlossen 
Ja: 12  Nein: 0  Anwesend: 12  

5.	 9. Änderung des Flächennutzungsplanes 
(Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Sondergebiet Solarkraftwerk Gnodstadt“), 
Stadt Marktbreit, Landkreis Kitzingen - 
Beteiligung als Nachbargemeinde 
 
Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 20.05.2026 wird der Markt 
Frickenhausen am o.g. Verfahren beteiligt.
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Beschluss:

Das o.g. Verfahren wird zur Kenntnis genommen. Vom 
Markt Frickenhausen wahrzunehmende Belange werden 
durch die o.g. Bauleitplanentwürfe nicht berührt. 

Einstimmig beschlossen 
Ja: 12  Nein: 0  Anwesend: 12  

6. Restaurierung für das Archiv - 
Auftrag Fa. Grötsch

Mitteilung: 
Von der Fa. Grötsch liegt ein Angebot über 3.867,50 € 
für die Restaurierung des Feuer- und Brandkatasters 
von 1787 vor. Nach einem Beschluss des MGR vom Juli 
2020 kann jedes Jahr ein Buch restauriert werden. 

Zur Kenntnis genommen

7.	 Anfragen gemäß Geschäftsordnung

Keine Anfragen!

8.	 Bekanntgaben des Bürgermeisters

Freigabe Segnitzer Straße

Herr 1. Bürgermeister Ganz erklärt, dass am Montag, 
22.06.2026, 11.00 Uhr, die offizielle Eröffnung der 
Segnitzer Straße stattfindet. Hierzu sind alle Anwohner, 
Gemeinderat, Baufirmen, Kinderhaus, Sachbearbeiter 
VGem., Bauhof eingeladen. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt.
Evtl. könnte die Freigabe der Straße am Freitag, 
12.06.2026 schon stattfinden.
Vom Staatl. Bauamt werden in Zusammenarbeit mit dem 
Bauhof noch Bäume gepflanzt. Die Kosten für die Bäume 
trägt das Staatl. Bauamt. Am Kinderhaus und gegenüber 
haben auch noch Pflanzungen stattgefunden.
Am Bildstock wurde ein Judasbaum gespendet und 
gepflanzt.
Herr 1. Bürgermeister Ganz bittet um Mithilfe durch den 
Gemeinderat bei der Bewirtung am Montag. Hierfür 
haben sich die Gemeinderätinnen Ulsamer, Hofmann 
und Voshagen bereit erklärt.
Für den Transport der Tische und Bänke sowie 
Stehtische zum Kinderhaus hat sich Herr Gemeinderat 
Sitter für Samstag, 13.06.2026 bereit erklärt.
 

Schulverbandsversammlung Mittelschule Ochsenfurt
Herr 1. Bürgermeister Ganz gibt bekannt, dass Herr  
1. Bürgermeister Eitschberger zum Vorsitzenden gewählt 
wurde. Sein Stellvertreter wurde Herr 1. Bürgermeister 
Schenk aus Eibelstadt.
Zurzeit sind 25 SchülerInnen aus Frickenhausen in 
der Mittelschule. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 
76.500,00 €, das sind 3.060,00 € pro Kind.
Zurzeit sind 300 Schüler in der Mittelschule. Es wird 
damit gerechnet, dass es im Jahr 2027 etwas weniger 
Kinder sein werden.

Wirtschaftsweg zwischen Gemeindewald und Weg-
kreuzung Reiterhof

Der Ausbau des genannten Weges beträgt mit 
Schlussrechnung 43.000,00- €.
Es muss ein Beschluss über die Mehrkosten gefasst 
werden.
 
Nixe

 
Der Vorstand Herr Peter Juks kommt zur nächsten Aus-
schusssitzung und beantwortet Fragen.

 
Marienstele an der Geheusteige

Herr 1. Bürgermeister Ganz erklärt, dass die Restaurie-
rung teurer geworden ist, da der Sockel neu gemacht 
werden musste. Hierfür gibt es noch einen Zuschuss 
vom Landesamt für Denkmalpflege in Höhe von 
2.000,00 €. 

 
Bildstock am Main

Dieser Bildstock muss überarbeitet werden. Eine 
komplette Restaurierung ist finanziell nicht umsetzbar, 
aus Kostengründen wird der Bildstock nur konserviert. 
Die Fa. Rycek übernimmt die Arbeiten hierfür.

Rathaustreppe

Es wurde vor 14 Tagen eine Lasur aufgetragen. Diese 
muss noch aushärten.
 
Bauarbeiten am Bürgerhaus

Es wurde ein Beschluss gefasst, dass das Bürgerhaus 
bis zu einem Betrag von 80.000,00 € renoviert werden 
soll. Es gibt nun zusätzliche Maßnahmen, die umgesetzt 
werden müssen.
Es wird ein Gespräch mit der Fachfirma, dem Bauamt 
der VGem. Eibelstadt und der Denkmalschutzbehörde 
stattfinden, wie die Maßnahmen weiterlaufen sollen 
sowie die Kostenübernahme. Evtl. sollte eine 
Machbarkeitsstudie angestrebt werden und über die 
Städtebauförderung mitfinanziert werden.
Die Heizung ist auch defekt und muss erneuert werden. 
Dies wäre als Einzelmaßnahme auch förderfähig
 
Verkehrsüberwachung

Frau Gemeinderätin Hofmann teilt mit, sie einen 
Strafzettel von der Kommunalen Verkehrsüberwachung 
erhalten hat, obwohl der Parkplatz privat ist.
Hierzu wurde festgehalten, dass die Bürger selbst aktiv 
werden und sich selbst darum kümmern müssen.

9.	 Sonstiges

Anschließend fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.
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Sitzungskalender  

des Marktgemeinderates Frickenhausen a. Main 
 
Die nächsten geplanten Sitzungstermine: 
 

Datum Uhrzeit Art 
Monat August  Sitzungspause 

Dienstag, 22. September 2026 19.30 Uhr Marktgemeinderatsitzung 
 
Sitzungsort: Sitzungssaal im Bürgerhaus 
 

Anträge 
Bauanträge und Anfragen müssen spätestens zwei Wochen vor der jeweiligen Ausschusssitzung im 
Rathaus eingegangen sein, damit diese Punkte für die Ratsmitglieder ordnungsgemäß vorbereitet werden 
können. 
 

 
 Büchereinachrichten

  Gemeindebücherei Frickenhausen    
  
 
 

Lesestoff für die Ferien und den Urlaub 
Die Bücherei macht keine Ferien.  

 
 

Die Bücherei ist für die Ferien gut gerüstet mit Romanen, 
Kinder- und Jugendbüchern, CD’s, Tonies 
und Brettspielen gegen die Langeweile. 

Sollte die Leihfrist nicht zum Urlaubsende passen, 
können sich die Leser Sonderleihfristen wünschen 

 
 
 
 
 
 

 

HOL- und BRING-SERVICE 
 

Wir hören immer wieder den Satz: „Ich würde ja gerne lesen,  
aber der Weg ist zu beschwerlich oder während der Öffnungszeiten ist es 

mir nicht möglich zu kommen.“ 
Dies ist kein Problem, gerne bringen wir Ihnen Bücher und Zeitschriften 

nach Hause. 
Sprechen Sie uns an. 

 
 
 
 
 

 
 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch von   16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Freitag von   16.30 Uhr – 19.00 Uhr 
 

Email: buecherei@frickenhausen-main.de       
Tel.: 09331/9800208 
 
 

Ausleihe und Anmeldung sind kostenlos!! 
 
 
 

          
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Vereinsnachrichten

Starke Frauen, großartiges Engagement 
- Weinfrauen spenden Panoramaschaukel - 

 

Sie sind die kreative und treibende Kraft im Hintergrund: Die Damen vom Arbeitskreis 
Wein-Kultur-Touristik Frickenhausen oder kurz gesagt: die Weinfrauen. 
 

Wer in Frickenhausen durch den Ort geht, sieht an allen Ecken ihre Handschrift. Mit 
dem Erlös aus ihren Veranstaltungen wie z.B. das Glühweinwandern u.a.m. 
verschönern sie maßgeblich das Dorf. 
Ob die einladenden Ortseingangstafeln, die gemütlichen Plätze mit den großen Liegen, 
die Beleuchtung der Valentinuskapelle oder neue Sitzbänke – sie machen das Dorf 
(er)lebenswert. 
 

Das neueste Projekt: Eine große Panoramaschaukel. Sie lädt zum Verweilen und 
Genießen des idyllischen Mainufers ein.  
Aufgestellt wurde sie kürzlich von den Mitarbeitern des Bauhofs und nun traditionell 
mit einem Glas Secco zusammen mit dem 1. Bürgermeister Matthias Ganz eingeweiht, 
der sichtlich stolz und dankbar ist, solch engagierte Damen mit tollen Ideen in seiner 
Gemeinde zu haben.  

 

Gespannt sein darf man, was sie demnächst wieder 
auf die Beine stellen werden. 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Zusatzversorgung beantragen
Wer in der Land- und Forstwirtschaft als Arbeitnehmer rentenversicherungspflichtig be-
schäftigt war, kann bei der Zusatzversorgungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen. 

Voraussetzung dafür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung bezogen 
wird und das 50. Lebensjahr am 1. Juli 2010 vollendet war. Zudem muss für die letzten 25 Jahre 
vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Kalendermo-
naten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft bestanden haben. Personen aus den neuen 
Bundesländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 1994 mindestens sechs Monate 
in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig gearbeitet haben. 
Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe des Zu-
satzversorgungswerkes haben, können einen Antrag stellen.

Die maximale Leistung beträgt monatlich 80 Euro für Verheiratete und 48 Euro für Ledige. An-
träge können bis zum 30. September 2026 gestellt werden. Dies ist aber nur dann maßgebend, 
wenn bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 2026 bezogen wurde. Wird der Antrag später 
gestellt, gehen die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2026 verloren. Fragen beantwortet die 
Zusatzversorgungskasse unter der Rufnummer 0561 785179-00 oder per Mail an info@zla.de 
sowie per Fax an 0561 7852179-49. Nähere Information stehen auf der Internetseite www.zla.de/
beitrag. 

SVLFG

Anzeige


